
Modulname  

Untertitel  

Landwirtschaftliche Betriebsführung und Controlling 

 

Modulcode AW-PM36 ECTS Credits 3 

Studiengang Agrarwirtschaft 

Regelsemester 6 Modulbeginn (WS/SS) WS 

Anbietende Einrichtung  FB 1 Kurzname   LCON 

Modulverantwortliche(r) Prof. Dr. T. Toews Modultyp (P/WP/W) P 

Voraussetzungen   

Veranstaltungen Landwirtschaftliche Betriebsführung und Controlling 

Lehrende(r) Prof. Dr. T. Toews 

Lern- und 
Qualifikationsziele 

 

 

Die Studierenden werden nach erfolgreichem Abschluss des Moduls 
- in der Lage sein, optimale Kombinationen von Produktionsverfahren im Betrieb zu 

wählen und umzusetzen, 
- Produktiosmittel und –faktoren effizient einsetzen können, 
- Produktivitäts-, Rentabilitäts- und Liquiditätskenntnisse für landwirtschaftliche 

Produktionsverfahren und für landwirtschaftliche Unternehmen besitzen, 
- Kennzahlen zur Produktivität, Rentabilität und Liquidität bewerten können, 
- die Entwicklungsfähigkeit und Kreditwürdigkeit auf der Basis der Kennzahlen 

beurteilen können 
Lehrinhalte 

 

 

 

- Betriebs- und Menschenführung 
- Darstellung der wichtigsten Kennziffern 
- Analyse dieser Kennziffern aus der Betriebszweiganalyse 
- Analyse dieser Kennziffern aus der Buchführungsanalyse 
- Vergleich dieser Kennziffern und Einordnen als Produktivitäts-, Rentabilitäts- und 

Liquiditätskontrolle 
- Erarbeiten einer Vorlage für die Basel II-Kontrolle

Lehrformen Seminaristische Vorlesung mit integrierten Übungen 

Literatur/Unterlagen Schmaunz: Buchführung in der Landwirtschaft  ; Verlags-Union-Agrar ; 1995 
DLG; Hrsg.: Die neue Betriebszweigabrechnung ; Arbeiten der DLG : Bd. 197;  2. Aufl. 
Nord. Landesbank;  Hrsg. : Basel II für Landwirte und eigene Folien-Kopien 

Arbeitsaufwand 45 Stunden Präsenzzeit in der Vorlesung, 45 h Vor- und Nachbereitung 

Studienleistungen und 
Prüfungen  

Klausur 

Verwendbarkeit  Studienphase B der Vertiefungsrichtung Agrarmanagement 

Bemerkungen  

 


